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a)  Bestimmen  Sie  das  Nenndrehmoment  T1,  das  Übersetzungsverhältnis  i12  und  die 

Zähnezahl  z2  des  Stirnrades!  Das  Übersetzungsverhältnis  i12  sollte  dabei  möglichst 

genau sein. 

b)  Welcher  genormte Modul  nach  DIN  780  (Reihe  1)  ist  erforderlich,  um  die  zulässige 

Flankenpressung σHzul einzuhalten? Überprüfen Sie das Verhältnis b/d1! 

c)  Bestimmen Sie die Zahnfußbiegespannung σF sowie die den Ausnutzungsgrad. Nennen 

Sie  mindestens  zwei  Maßnahmen,  wodurch  der  Ausnutzungsgrad  erhöht  werden 

könnte!  

d)  Wie  groß  ist  die  erforderliche  Profilverschiebungssumme  ∑x,  wenn  ein  Achsabstand 

von  a  =  125 mm  gefordert  wird?  Bestimmen  Sie  die  Profilverschiebungsfaktoren  x1

und x2! 

  Entnehmen Sie die Gleichungen und weitere Werte Ihrer Formelsammlung! 

 


